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Das RBB-Fernsehen mit der Berliner "Abendschau" ist ab 15. April 2005 über Satellit nur
noch digital zu empfangen. Der Vertrag für den analogen Satelliten endet, teilt dazu der
Rundfunk Berlin-Brandenburg (RBB) mit. Wie bisher sei das Nachrichtenmagazin digital
über Antenne sowie analog und digital im Kabelnetz zu sehen. In der Hauptstadt verfügten
zurzeit nur noch 77.000 Berliner Haushalte ausschließlich über analogen
Satellitenempfang, so der RBB. Der Verzicht auf den analogen Satelliten-Transponder sei
für den RBB mit einer Kostenersparnis in Millionenhöhe verbunden. Der analoge
Satellitenempfang des RBB-Fernsehens mit „Brandenburg aktuell“ sei weiterhin möglich.
Im Land Brandenburg verfügten rund 280.000 Haushalte ausschließlich über diesen
Empfangsweg. Der RBB hat nach eigenen Angaben ab sofort den Fachhandel gezielt über
die Umstellung informiert. Hinweise gibt der RBB auch in seinen Fernseh- und
Radioprogrammen.
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